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Gott, us Gott, wi roopt di tou, 
hör us beer´n, hör us singen!  

Vö di stohrt wi, Mann un Frou, 
all us‘ Dankschuld di tou bringen: 

Diu bis Gott un diu bis Herr, 
di hort Himmel, Luft un Eer! 

 
Grout bis diu, Gott Zebaoth, 
wo is so ein Gott tou finnen? 
Steihst us bi in all us‘ Nout, 

maaks us frie van Schuld un Sünnen: 
Di hört Dank un Ehr allein, 

diu bis Gott un anners kein. 
 

Herr, erbarm, erbarm di doch, 
lott dien Gnadenhand us faten, 

dien Erbarmen blief us nou,  
wenn däi Minschen us verlaten: 

Lott us nich verloren gäahn, 
blief in Gnaden bi us stäahn! 


